
Mit einem Handfeuermelder  
kann im Brandfall über den Druckknopf per 

 Hand ein Alarm ausgelöst werden. Es ist wichtig, dass die 
Alarmierung wahrgenommen wird. Z. B. können, wenn 
es bei der Arbeit laut ist, zusätzlich zu einer Sirene auch 

Alarmleuchten warnen (Zwei-Kanal-Prinzip).

 Einstieg (5 min) 

	` LK-Auftrag (UG): „Sehen Sie sich im Raum und im 
angrenzenden Flur um. Was hier im Raum oder 
Gebäude schützt Sie vor einer Brandgefahr?“  
LK: sammelt Nennungen und gibt je ein Beispiel für 
baulichen und technischen Brandschutz

 Erarbeitung 1: Baulicher Brandschutz (10 min)   

	` Arbeitsblatt 4, Aufgabe 1 (GA): Sus lösen ein Quiz zu 
baulichen und technischen Maßnahmen im Brand-
schutz. LK: leitet das Quiz an (mögliches Vorgehen: 
SuS in Gruppen einteilen, Quizfragen laut vorlesen, 
nach jeder Frage kurze Besprechungszeit geben, an-
schließend auflösen), verweist abschließend auf die 
Wissensseite S. 30

THEMA:
Baulicher und technischer Brandschutz

LERNZIELE:
Die SuS kennen die wichtigsten baulichen und 
technischen Brandschutzmaßnahmen, erkennen 
Feuerlöscher als zentrale Elemente der Brand-
bekämpfung und identifizieren im Rahmen einer 
Begehung vor Ort die erarbeiteten Brandschutz-
einrichtungen.

	BENÖTIGTE MATERIALIEN:
Arbeitsblatt 4, Wissensseite S. 30, 
Lösungshinweise

 Erarbeitung 2: Technischer Brandschutz  
 (15 min)   

	` Arbeitsblatt 4, Aufgabe 2a und b (EA): SuS setzen 
sich mit Funktion und Bedeutung der technischen 
Brandschutzmaßnahmen auseinander. LK: bespricht 
Lösungen im Plenum

	` Arbeitsblatt 4, Aufgabe 2c (PA): SuS überprüfen, ob 
die Aussagen zu den Feuerlöschern stimmen. LK: be-
spricht Lösungen im Plenum und verweist auf Modul 8 
(„Feuer stoppen“)

 Sicherung (15 min) 

	` Arbeitsblatt 4, Aufgabe 3 (GA): SuS führen einen 
Sicherheitsrundgang durch das Schulgebäude durch 
und dokumentieren Beispiele für baulichen und 
technischen Brandschutz. LK: weist darauf hin, dass 
es sich ausschließlich um eine Sichtkontrolle handelt, 
wertet die Ergebnisse aus und weist auf den Meldeweg 
bei  
Unregelmäßigkeiten hin

 Abschluss (5 min) 

	` Arbeitsblatt 4, Aufgabe 4 (EA): SuS identifizieren  
bauliche und technische Brandschutzmängel auf 
einem Fehlerbild. LK: bespricht die Ergebnisse

HINTERGRUNDINFORMATION

Bauliche und technische Maßnahmen: Was ist was? 
Bauliche Maßnahmen schützen durch Bauweise und 
Bauteile (z. B. Brandschutztür, bestimmte Baustoffe), 
technische Maßnahmen schützen durch Anlagen und 
Geräte (z. B. Brandmeldeanlage, Feuerlöscheinrich-
tungen).

Technischen Brandschutz barrierefrei gestalten: 
In Brandschutzkonzepten sind die Belange von 
Menschen mit Einschränkungen zu berücksichtigen; 
der Arbeitgebende muss eine sichere Evakuierung 
für alle organisieren.

BRANDSCHUTZ-MASSNAHMEN 

Vorbeugender Brandschutz: Maßnahmen, um Brän-
de zu verhindern oder ihre Ausbreitung zu begren-
zen

Abwehrender Brandschutz: Maßnahmen während 
eines Brandes, also das aktive Eingreifen z. B. der 
Feuerwehr zur Brandbekämpfung und Menschen
rettung
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